
Mit  dem  Rad  durch
Weddinghofen
Unter dem Leitthema „Weddinghofen früher und heute“ steht eine
Fahrrad-Führung  des  Gästeführerrings  Bergkamen,  die  am
kommenden  Sonntag,  d.  11.  August,  stattfindet.  Die  knapp
dreistündige Rundfahrt mit eigenen Fahrrädern beginnt um zehn
Uhr auf dem „Platz der Partnerstädte“ an der Töddinghauser
Straße vor dem Rathaus.
Gästeführer Gerd Koepe wird die Fahrrad-Gruppe begleiten und
während der Tour die Geschichte und die Besonderheiten des
Stadtteils, der seit 1966 zu Bergkamen gehört, vorstellen.
Dabei zeichnet er an verschiedenen Stationen, unter anderem am
Mühlenbruch, am Gut Haus Velmede, am Hof Ostendorff und am
früheren Zechenstandort Schacht Grimberg III/IV („Kuckuck“),
die Entwicklung und den Wandel Weddinghofens vom
bäuerlichen Dorf zur späteren Bergbaugemeinde und zum heutigen
Stadtteil Bergkamens nach.
Für  die  Teilnahme  an  der  Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von 3 Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme an der Wanderung kostenfrei.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Fahrt
endet  voraussichtlich  gegen  12.30/12.45  Uhr  wieder  am
Anfangspunkt  vor  dem  Rathaus.  Die  Radwanderung  findet
allerdings nur statt, wenn sich vor ihrem Beginn mindestens
fünf interessierte Personen am Ausgangspunkt einfinden.

Jugendliche  erschaffen
digitales Stadtlabyrinth
Gemeinsam  mit  dem  Gamedesigner  Gregor  Assfalg  aus  Leipzig
können Jugendliche in Bergkamen in der sechsten Ferienwoche
ein digitales Stadtlabyrinth erschaffen. Bei dem dreitägigen
Projekt  entwickeln,  gestalten  und  programmieren  Jugendliche
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unter  professioneller  Anleitung  ihr  eigenes  Geomaze.  Das
sogenannte  Geomaze  ermöglicht  eine   GPS  basierte
Stadterkundung  der  besonderen  Art.  Bei  einer  ersten
Entdeckungstour  durch  Bergkamen  werden  geeignete  Wege  und
Plätze ausgesucht. Dabei werden bekannte und unbekannte Pfade,
Abkürzungen,  Schleichwege  und  Geheimpfade  neu  entdeckt.
Anschließend  werden  die  ausgewählten  Strecken  und  Orte  in
einem Stadtplan festgelegt und sowohl analog als auch digital
gestaltet. Rätsel und Fallen, aber auch Fotos und Audiologs
können von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in den Parcours
eingearbeitet werden genauso wie selbstentwickelte Storys. Mit
der Geomaze App kann das entstandene Stadtlabyrinth dann von
jedem Interessierten gespielt werden.

Der Sommerferienworkshop für Jugendliche findet vom 19. bis
21.  August  täglich  von  10.00  bis  15.00  Uhr  statt.  Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen sich am Montag, 19.
August  in  der  Jugendkunstschule  im  Pestalozzihaus,
Pestalozzistraße  6  in  Bergkamen-Mitte.

In dem Projekt sind noch Plätze frei. Die Teilnahme an dem
Projekte ist kostenlos. Interessierte Jugendliche können sich
bei  der  Jugendkunstschule  Bergkamen  anmelden.  Informationen
gibt es unter 02307/28 88 48.

Das  Geomaze  Projekt  findet  im  Rahmen  des  Projekts
Stadtbesetzung des Kultursekretariats NRW Güterlsoh statt und
wird gefördert vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft des
Landes NRW.

Kino-Open-Air  zeigt  „Dieses
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bescheuerte Herz“
 Das diesjährige Kino Open-Air findet erneut und damit zum
vierten  Mal  auf  der  Schützen-  und  Bogenschießanlage  in
Overberge statt. Am morgigen Samstag, 3. August, heißt es dann
wieder  „Popcorn-Rascheln  und  Nacho-Knistern“  –  präsentiert
wird ein deutscher Kino-Hit für Alt und Jung. Mit Beginn der
Dämmerung  flimmert  die  deutsche  Tragikomödie  „Dieses
bescheuerte  Herz“  über  die  große  Kino-Leinwand.

Die Handlung: Lenny (Elyas M‘Barek) führt ein unbeschwertes
Leben in Saus und Braus. Feiern, Geld verprassen und auch mal
den  Supersportwagen  seines  Vaters  (Uwe  Preuss)  im  Pool
versenken, derartige Dinge stehen bei dem 30-jährigen Sohn
eines Herzspezialisten an der Tagesordnung. Als Daddy ihm die
Kreditkarte sperrt, hat Lenny nur eine Chance, sein altes
Luxusleben wieder zurückzubekommen: Er muss sich um den seit
seiner  Geburt  schwer  herzkranken  15-jährigen  David  (Philip
Noah  Schwarz)  kümmern.  Dabei  prallen  zunächst  zwei  Welten
aufeinander, denn der reiche Lebemann Lenny hilft dem aus
einer tristen Hochhaussiedlung stammenden David bei all den
Dingen, die dieser schon immer erleben wollte – er sorgt für
den  ersten  Kuss  mit  einem  Mädchen,  lässt  David  einen
Sportwagen fahren und nimmt ihn mit auf seine erste Party.
Bald stellt der sonst so verantwortungslose Lenny fest, dass
David ihm immer mehr ans Herz wächst und die beiden eine tiefe
und bedeutende Freundschaft aufbauen.

Die  Besucherinnen  und  Besucher  sind  zu  einem  kleinen
Vorprogramm  mit  der  „SoS  -Mobilband“  bereits  zu  18  Uhr
eingeladen, Filmbeginn ist ca. 22 Uhr.

Das Stadtmarketing empfiehlt den Besucherinnen/Besuchern, eine
Decke  oder  ein  Sitzkissen  für  die  späten  Abendstunden
mitzubringen.  Ein  passendes  Speisen-  und  Getränkeangebot
rundet  die  Veranstaltung  ab.  Natürlich  ist  auch  hier  der
Eintritt frei!
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#LiteraturSommerHellweg  im
Haus Opherdicke
Der #LiteraturSommerHellweg macht Station auf Haus Opherdicke
und  bringt  grandiose  Autorinnen  in  das  historische
Wasserschloss.  Inspiriert  durch  die  Ausstellung  „Die  Neue
Frau“ lesen unter anderem Alexa Hennig von Lange und Tanja
Raich am 10. August an der Dorfstraße 29 in Holzwickede aus
ihren aktuellen Romanen.

Die  Gruppenausstellung  „Die  Neue  Frau  –  Künstlerinnen  als
Avantgarde“ ist noch bis zum 18. August auf Haus Opherdicke zu
sehen – die Veranstaltung „Starke Frauen – Starke Stimmen“ am
10.  August  gehört  zum  Rahmenprogramm  und  kann  somit  als
krönender Abschluss der Ausstellung gesehen werden. Passend
rückt  der  letzte  Punkt  des  Rahmenprogramms  speziell  die
Literatur von Frauen ins Licht. Und Musik gibt es auch.

Markus Lanz lobt das Buch „Kampfsterne“ von Alexa Hennig von
Lange (Foto) als einen „grandiosen Roman“ und die Süddeutsche
Zeitung lobt die Autorin aufgrund ihrer „Schärfe und Dichte“
ihrer  Schreibweise.  Ihr  ist  mit  ihrem  Buch  „Kampfsterne“
offenbar ein großer Wurf gelungen. Davon können sich alle
Literaturinteressierten am 10. August um 17 und 20 Uhr im
Skulpturenpark selbst überzeugen.

Es  geht  darin  um  den  Sommer  1985,  in  dem  Boris  Becker
Wimbledon  gewann,  vier  Flugzeuge  innerhalb  eines  Monats
abstürzten und Rockstars bei Life Aid für Afrika sangen. In
diese Zeit setzt die Autorin drei Familien, die am Stadtrand
zu zerbrechen drohen. Alexa Hennig von Lange erzählt damit die
Geschichte  von  Eltern  und  ihren  Kinder.  Sie  erzählt  von
Ideologien, Liebe, Ängsten und Fehlern.
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Auch „Jesolo“ von Tanja Raich hat die Kritiker überzeugt: „Ein
ehrliches, emanzipiertes Buch“ und „beklemmend und erhellend“
bescheinigen sie dem Roman. Darin geht es um eine ungeplante
Schwangerschaft, die das Leben der jungen Andrea auf den Kopf
stellt. Sie muss plötzlich Dinge tun, die sie nie wollte:
einen Kredit aufnehmen, im Haus der Schwiegereltern wohnen und
sich mit der Mutterrolle identifizieren. Sie liest um 16 und
19 Uhr im Hof.

Außerdem  zu  Gast  im  Haus:  Svenja  Gräfen  mit  ihrem  Roman
„Freiraum“ (17 und 20 Uhr im Hof). Sie erzählt von einem Paar,
das der Frage nachgeht: „Wie wollen wir leben?“ und aus der
Stadt aufs Land zieht. Außerdem kommt Inge Meyer-Dietrich mit
Tochter Sarah. Sie erzählen um 16 und 19 Uhr im Park von ihrer
Leidenschaft für die Literatur. Musik gibt es um 15, 18 und 21
Uhr in der Scheune von den „Zucchini Sistaz“ aus Münster. Sie
spielen Swing-Songs aus den 20er bis 50er Jahren.

Der Eintritt ist frei. PK | PKU

Starke  Auftritte  im
Kulturjahr 2019/2020
Über 60 mal Kultur mit starken Auftritten von bekannten und
noch zu entdeckenden Künstlerinnen und Künstlern kündigt das
neue  Kulturprogramm  der  Stadt  Bergkamen  für  die  Saison
2019/2020 an!

Ob  Kabarett,  Kleinkunst,  Blues,  Klassik,  Jazz,  Weltmusik,
Römer- und Bergbaugeschichte, Kunstausstellungen oder Aktione
im öffentlichen Raum – Kultur findet in Bergkamen zu allen
Jahreszeiten und an vielen Orten statt.
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Band Boppin B. Foto: Stadt Bergkamen

Kein  Blatt  vor  den  Mund  genommen  wird  in  der  beliebten
Kabarettreihe  im  studio  theater:  Mit  messerscharfem  Witz,
geschliffener  Sprachkunst  und  preisgekrönter  Satire
präsentieren  u.a.  HG  Butzko,  Özgür  Cebe,  Barbara  Ruscher,
Andreas  Thiel  und  Jochen  Malmsheimer  kluge  Zeit-  und
Gesellschaftsanalyse.

Senay Duzcu, Lioba Albus, Quichotte, Falk der Liedermacher.
Liza Kos, Tobias Morgenstern und Jansen Folkers stehen für
einen spannenden mittwochsmix und belegen die Vielfalt des
Genres Kleinkunst.

Beeindruckende Live-Musik-Erlebnisse rund um Blues, Soul und
Rockabilly  mit  Gaststars  aus  aller  Welt  zeichnen  die
„Sparkassen GRAND JAM“ aus, die einzigartig in der Region ist.
Weltmusikfans  erleben  den  Klangkosmos  Schweden,  Südafrika,
Afghanistan, Kolumbien und Senegal / Belgien in dieser Saison.
Den besonderen finnischen Charme präsentiert das Lehtojärven
Hirvenpää Duo im Trauzimmer  in der Marina Rünthe. Und in der
Jazznacht in Bergkamen im Rahmen des Take 5 Festivals in der
Hellweg Region wird karibisch – cubanische gute Laune Musik
den November erhellen.

Seine  Fangemeinde  hat  Johannes  Groß,  der  bei  dem  großen
Klassik-Wunschkonzert  von  der  Koloratursopranistin  Bianca
Tognocchi begleitet wird; sie erobert gerade die großen Bühnen
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der  Welt.  Der  dritte  im  Bunde  ist  Helge  Dorsch,  seines
Zeichens Chefdirigent der Oper von Peking.

Die  Sängerinnen  von  Afrika  Mamas.  Foto:  Stadt
Bergkamen

Auch auf das dritte Silvesterkonzert mit der  M:LW Festival
Philharmonie können sich Fans der klassischen Musik freuen. Im
50jährigen Jubiläumsjahr bietet die Musikschule in der zweiten
Jahreshälfte 2019 eine Vielfalt an Konzerten und feiert ein
weiteres  Jubiläum:  10  Jahre  Sinfonisches  Blasorchester  BOB
(22.September).

Nach den Ausstellungen „Sommer 1969 – Mondfieber in Westfalen“
und „Das Stars Wars Universum“ finden ab Herbst im Museum
wegen  des  voranschreitenden  Umbaus  keine  weiteren
Ausstellungen mehr statt. Vorträge, Treffen, das Römerfest an
der Holz-Erde-Mauer (September),  das Drususcamp (Oktober) und
der beliebte Weihnachtsmarkt lassen den Betrieb im Museum aber
nicht stillstehen.
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Komikerin,  Kabarettistin  und
Songwriterin Liza Kos. Foto:
Stadt Bergkamen

Kunstinteressierten  wird  ebenfalls  ein  spannendes  Programm
geboten: Maxim Wakultschik und Aljoscha bringen im September
internationales Kunstflair mit einer Doppelausstellung in die
Galerie „sohle 1“, Künstlerinnen und Künstler aus Bergkamens
Partnerstadt  Hettstedt  stellen  anlässlich  des  dreißigsten
Jahrestages des Mauerfalls aus. Für die erste Ausstellung im
neuen  Jahr  2020  wurde  Rolf  Escher  eingeladen,  dessen
Zeichnungen und Grafiken ein großes Publikum interessieren.
Für besonderes Kunsterleben im öffentlichen Raum stehen die
„Nacht  der  Lichtkunst  in  der  Hellweg  Region“  und  das
Kunstprojekt  „Fuji  –  Großes  Holz“  im  Rahmen  der
„Stadtbesetzung  IV“  (Kultursekretariat  NRW  Gütersloh).

Das  Kulturprogramm  ist  ab  sofort  erhältlich  und  liegt  im
Rathaus und allen öffentlichen Einrichtungen aus. Als pdf kann
es im Internet ww.bergkamen.de/Kultur oder auch über Telefon
02307-965-464  abgerufen werden.
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Komiker-Duo  Bullemänner  mit
Verstärkung
Die personifizierte westfälische Komik ist im Anmarsch: Am
Donnerstag,  22.  August,  sorgen  Augustin  Upmann  und  Heinz
Weißenberg,  besser  bekannt  als  die  Bullemänner,  für
beanspruchte Lachmuskeln auf Haus Opherdicke. Mit dabei hat
das  Komiker-Duo  wie  immer  ihre  Tastenfachkraft  Svetlana
Svoroba sowie ihr Programm „Dönerkes“ – und zwar ohne scharfe
Sauce, dafür mit extra viel Humor.

Kaltschnäuzig,  warmherzig,  abgründig,  aber  vor  allem
knochentrocken:  Diese  Adjektive  beschreiben  die  Art  des
Kabaretts der beiden gebürtigen Selmer schon sehr gut. Am 22.
August kommen sie mit Verstärkung. Zusammen mit der Kölner
Comedienne Senay Duzcu und Murat Kayi, Komiker aus Dortmund,
sorgen  sie  für  einen  westfälisch-türkischen  Heimatabend  im
Zeichen des Witzes. Los geht es um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
in  der  Scheune  auf  Haus  Opherdicke,  Dorfstraße  29  in
Holzwickede.

Vorverkaufsstellen
Die  Karten  kosten  14  Euro.  Zu  haben  sind  sie  in  der
Buchhandlung  Hornung,  Markt  6  in  Unna,  im  Bürgerbüro  der
Gemeinde Holzwickede, Allee 4 sowie an der Museumskasse von
Haus  Opherdicke.  Vorbestellungen  sind  im  Kulturbereich  des
Kreises bei Heinz Kytzia, Tel. 0 23 03 / 27-25 41, E-Mail:
heinz.kytzia@kreis-unna.de möglich. PK | PKU
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Klassik-Konzert  im  Bergbau-
Stollen
Klassikfans wird am morgigen Samstag, 20. Juli um 15.15 Uhr
ein  besonderes  Konzerterlebnis  am  Stadtmuseum  in  Oberaden
geboten: Pauline Stephan, junge Cellistin aus Unna, spielt im
Bergbaustollen aus der Solo-Suite für Violoncello von Johann
Sebastian Bach.

Die Auswahl des Stücks lag nahe, denn sie hat einen Bezug zu
der im Museum parallel laufenden Ausstellung „1968 – Westfalen
im Mondfieber“, so Uli Bär, Initiator des Projektes „Kunst-
und Musikwelten in der Hellwegregion“. Die beiden Voyager-
Raumsonden, die seit 1977 im All unterwegs sind und das uns
bekannte Sonnensystem schon lange verlassen haben, tragen ein
besonderes  musikalisches  Gut:  Sie  haben  jeweils  eine
Datenplatte aus vergoldetem Kupfer an Bord mit Botschaften für
Außerirdische in Bild und Ton, die Aufschluss geben sollen
über die Spezies „Mensch“. Unter den gespeicherten wichtigen
„Menschheits-Informationen“  ist  auch  die  unsterbliche  Musik
von Johann Sebastian Bach zu finden.

Das Prélude aus Johann Sebastian Bachs Cello Suite Nr. 1 G-Dur
ist weltberühmt. Vielfach gespielt, vielfach vertont gehört es
zu  den  Meisterwerken  der  klassischen  Musik  und  treibt
Cellisten an die Grenzen ihres Könnens. Viele Zeitgenossen von
Bach behaupteten deswegen, dass es unspielbar sei und für den
Konzertsaal  vollkommen  ungeeignet.  Deshalb  geriet  es  in
Vergessenheit und wurde erst Ende des 19. Jahrhunderts von dem
berühmten katalanischen Cellisten Pablo Casals in einer alten
Musikalienhandlung in Barcelona wiederentdeckt.

Der Kulturverein Westfalen e. V. richtet das Konzert im Rahmen
der Reihe Kunst- und Musikwelten in der Hellwegregion aus,
unterstützt vom Kulturreferat der Stadt Bergkamen.
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Der Eintritt ist frei.

 

Science  Fiction  Days  im
Museum  mit  Begegnungen  der
Parallelwelten

Echte Lebewesen in erfundener Kulisse ferner Galaxien.

Die englischen Besucher trauten ihren Augen nicht. Eigentlich
hatten sie in den Niederlanden die Reise angetreten, um nach
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diversen Stationen in Bergkamen etwas mehr über Varus und die
römische  Herrschaft  im  1.  Jahrhundert  nach  Christus  zu
erfahren. Das erste, was ihnen am Stadtmuseum begegnete, waren
Droiden, ein monströses Raumschiff, Lichtschwerter und diverse
Versionen  von  Darth  Vader.  Sie  waren  in  einem  Star  Wars
Paralleluniversum gelandet.

Platz nehmen im „X-Wing“.

Die hat weltweit vermutlich längst viel größere Dimensionen
erreicht als die Folgen der römischen Eroberungszüge. In der
Familie von Anja Stugholz hat sie jedenfalls alles auf den
Kopf  gestellt.  Ursprünglich  wollte  die  Schulklasse  ihres
Sohnes lediglich den ersten europaweiten Droiden im Original
nachbauen.  Dafür  wurden  Masterbaupläne  beschafft,  sämtliche
Star Wars Filme in Dauerschleife angeschaut, um die Details
der futuristischen Wesen haargenau rekonstruieren zu können.
Dann wollte der Sohn ein eigenes außerirdisches Wesen, bekam
Teile dafür geschenkt und seitdem lebt die ganze Familie in
einer Art Parallelwelt. Gut 1.000 Arbeitsstunden flossen in
den  Nachbau,  weit  mehr  Bastelstunden  folgten  für  weitere
Exemplare. „Der Sohn ist längst erwachsen, hat durch seine
Arbeit  kaum  noch  Zeit  und  wir  sind  jetzt  vor  allem  auf
Modellbaumessen unterwegs“, erzählt Anja Strugholz.
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Begegnung der verfreindeten
Science-Fiction-Wesen.

Kein  Vergleich  zu  dem  Star  Wars  Raumgefährt,  das  auf  dem
Museumshof gelandet ist. Daran montierten und schraubten die
Baumeister zwei Jahre lang herum. „X-Wing“ reist das riesige
Gefährt, in das alle Besucher einmal einsteigen wollten –
selbst,  wenn  sie  nicht  so  viel  mit  der  Science  Fiction
Kultserie zu tun hatten. Besonders begehrt war es aber für
Fotosessions der Rebellen, schließlich wurde hier ihr eigenes
Fluggerät ausgestellt. Dafür brachten sie künstlichen Rauch
mit,  damit  die  Fotos  noch  täuschend  echter  aussehen  als
ohnehin schon.

Von  fremden  Planeten  bis  zur
Mondlandung

Hineinschlüpfen und in ein
außerirdisches  Wesen
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verwandeln.

Alle, die hier in die Kostüme von skurrilen Filmkreaturen
schlüpften, waren heftig vom Star Wars Virus infiziert. Auch
bei Antonio, Nico und Robin ist es die ganze Familie. Die Oma
hat das Fell für die eigenartige Wesen zusammengenäht, in die
sich alle drei Brüder verwandeln. Der Vater zückt die Kamera,
um den Moment für die Ewigkeit festzuhalten. Der Unterkörper
steckt in einem Wesen, das einer Mischung aus Schaf und Lama
ähnelt. Wer nicht sofort darauf kam, um welche Kreatur es
dabei  genau  handelt,  der  konnte  in  den  Vitrinen  der
Sonderausstellung  fündig  werden.  Dort  gab  es  komplette
Miniaturfigurensammlungen,  nachgebaute  Kulissen,  die  Helme
sämtlicher  Star  Wars  Krieger  oder  ganze  Episodenszenen  en
miniature. Auf dem Planet Naboo ging es in der Wampa-Höhle
hoch her, auf dem Planeten Felucia nicht weniger und auch die
Tusken-Räuber und Sandleute auf Tatooine sahen irgendwie nicht
sonderlich friedliebend aus. Der Höhepunkt war aber Han Solo
eingefroren im Kühlschrank.

Die  Lichtschwerter  wurden
mitgebracht  für  die
spontanten  Jedi-Ritter-
Kämpfe.

Da passte der herumwandelnde Nasa-Austronaut nicht ganz in die
Szenerie. Die parallel ausgestellte Geschichte der Mondlandung
bot aber interessante Parallelen zur Science Fiction Realität,
auch wenn die Mondlandefähre fast ein wenig banal aussah im
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Vergleich zur Movie-Fantasie. Parallelen gab es auch an ganz
anderer Stelle, denn in manchen der rund 38 Kostümen schlugen
gleich  mehrere  Herzen.  Sven  Trösken  beispielsweise  ist  in
einem anderen Teil seiner Freizeit gern mal ein römischer
Feldchirurg,  wenn  er  nicht  gerade  auf  Star  Wars  Treffen
herumläuft. Ein spannender Kontrast zu seiner Arbeit bei einem
großen schwedischen Möbelhaus und als ehrenamtlicher Richter.
Das  mag  den  Kreis  zur  englischen  Besuchergruppe  und
Varusvergangenheit Bergkamens vielleicht dann sogar schließen…

 

 

Peter Schäfer stellt in der
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Galerie „sohle 1“ sein Buch
über Walter Poller vor

Links ein Ausschnitt aus einem der seltenen Fotos mit Walter
Poller aus den 1930er Jahren, rechts der Autor Peter Schäfer.

Im Rahmen der Karikaturen-Ausstellung „Caricade – Glückwunsch
Deutschland“  anlässlich  70  Jahre  Grundgesetz  und
Politikgeschichte findet am kommenden Donnerstag, 6. Juni, um
17.00 Uhr eine besondere Lesung statt.

Peter  Schäfer  wird  aus  seinem  Buch  „Walter  Poller  –
lebenslanges  Eintreten  für  Demokratie  und  Gerechtigkeit“
vortragen.  Die  Moderation  und  anschließende
Publikumsdiskussion übernimmt an diesem Abend Kulturreferentin
Simone Schmidt-Apel.

Die Besucherinnen und Besucher haben die Gelegenheit, nach
Feierabend in entspannter Atmosphäre die laufende Ausstellung
vielleicht bei einem Gläschen Wein zu betrachten und mit dem
anwesenden Autor ins Gespräch zu kommen oder sich das eine
oder andere erklären zu lassen
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Finissage  mit  humorvollem
(Rück-)Blick
In diesem Jahr muss leider mit einer langjährigen Tradition
gebrochen werden: Aus gesundheitlichen Gründen kann nicht, wie
angekündigt, Dieter Treeck zum Abschluss der Jahresausstellung
„Wegmarke: Stadt – Land – Fluss“ der Kunstwerkstatt einen
humorvollen (Rück-) Blick auf das Thema richten. An seiner
Stelle  wird  ein  früherer  Weggefährte  von  ihm  aus  den
gemeinsamen Tagen des „Werkkreises Literatur der Arbeitswelt“
der 70er und 80er Jahre, der Kamener Autor Heinrich Peuckmann,
eine kleine Lesung mit zwei kurzen Erzählungen bieten.

Der  weitere  Rahmen  jedoch  bleibt  der  Tradition  treu:  ein
kleiner Imbiss wird geboten und bei guten Gesprächen kann ein
letzter Blick auf die Werke geworfen werden, bevor sie dann in
den Ateliers der Künstler verschwinden oder ein Plätzchen an
einer Wand finden werden.

Die Finissage findet statt am Sonntag, 5. Mai um 11 Uhr in der
Galerie Sohle 1 am Museumsplatzt in Oberaden.

„Tag  der  Megalithik“:
Informationen und Aktionen zu
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Großsteingräbern
Am  Sonntag,  28.  April,  lädt  die  Altertumskommission  für
Westfalen  beim  Landschaftsverband  Westfalen-Lippe  (LWL)  zum
europäischen „Tag der Megalithik“ ein. Im Mittelpunkt dieses
europäischen  Aktionstages,  initiiert  vom  Verein  „Megalithic
Routes e.V.“, stehen Großsteingräber, die vor rund 5000 Jahren
von jungstein-zeitlichen Menschen errichtet wurden.

Die LWL-Altertumskommission für Westfalen
präsentiert bei Führungen neue Erkenntnisse
zu dem Großsteingrab in Lengerich-Wechte.
Foto: LWL/Stapel

Zwischen 10 Uhr und 17 Uhr bietet die Altertumskommission
gemeinsam  mit  ihren  Partnern  in  Lengerich-Wechte  (An  der
Papiermühle 12) zahlreiche Aktionen, bei denen die Besucher
selbst aktiv werden und sich über das Großsteingrab und die
Jungsteinzeit informieren lassen können. Bei Archäologin Dr.
Claudia  Siemann  können  Interessierte  Keramikgefäße  nach
jungsteinzeitlichem Vorbild töpfern und gleichzeitig mehr über
deren  Verwendung  und  Herstellung  erfahren.  Außerdem  können
Besucherinnen  nach  Vorbildern,  die  im  Lengericher
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Großsteingrab gefunden wurden, eigenen Schmuck herstellen.

Um 14 Uhr öffnet das World Café, betreut von der Arbeitsstelle
für Forschungstransfer (AFO) unter Leitung von Dr. Wilhelm
Bauhus  von  der  Universität  Münster.  Die  lockere
Diskussionsrunde mit Kaffee und Kuchen lädt zum Diskurs rund
um das Großsteingrab ein.

Neben den Mitmach-Aktionen stehen die Archäologen der LWL-
Altertumskommission und der LWL-Archäologie für Westfalen Rede
und Antwort zu Fragen rund um die Zeit vor über 5000 Jahren.
Sie erklären auch, wie es möglich ist, heute so vieles über
diesen lange vergangenen Teil der Menschheitsgeschichte direkt
vor der Haustür herauszufinden. Dr. Kerstin Schierhold und Dr.
Bernhard Stapel haben neue Erkenntnisse zu dem Megalithgrab
zusammengetragen und geben in Führungen um 10.30 Uhr, 13.30
Uhr und 16 Uhr ausführlich Auskunft. Unterstützung bekommen
sie  dabei  von  Dr.  Tobias  Fischer  von  TERRA.vita,  der
Wissenswertes über die geologische Herkunft der großen Steine
berichtet.

Zum ersten Mal wird es in diesem Jahr auch Führungen für
Kinder  geben.  Archäologin  Catrin  Becker  von  der
Altertumskommission wird gemeinsam mit den jungen Besuchern um
11 Uhr und 14 Uhr das Großsteingrab erkunden und herausfinden,
wie die Menschen, die hier bestattet wurden, damals lebten.

An  ihrem  Infostand  präsentiert  die  LWL-Altertumskommission
einen Film mit einer 3D-Aufnahme des Großsteingrabes. Experte
Leo  Klinke  zeigt  an  diesem  Beispiel,  wie  Archäologinnen
moderne Technik anwenden und erklärt, wie sie Grundlage für
weitere Forschungen sein kann.

Der Eintritt für die gesamte Veranstaltung ist frei. Weitere
Informationen unter:
http://www.altertumskommission.de
http://www.megalithicroutes.eu
http://www.uni-muenster.de/AFO/
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